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Vita 

Prof. Dr. Silviane Scharl  
Geboren: 1977 in Berlin 

1997 bis 2002: Studium der Ur- und Frühgeschichte an den Universitäten Bamberg und 

Würzburg 

Hauptfach:  Ur- und Frühgeschichte 

Nebenfächer:  Archäologie des Mittelalters und der Neuzeit, 

Denkmalpflege und Bauforschung 

1999/2000:   Studium der European Prehistory an der University of Oxford 

2002: Magisterarbeit Würzburg "Die Neolithisierung Europas - Ausgewählte 

Modelle und Hypothesen im regionalen Vergleich" 

2003 bis 2007:  Promotion im Fach „Prähistorische Archäologie“ an der Freie Universität 

Berlin „Die Silexrohstoffversorgung am Übergang vom Alt- zum 

Mittelneolithikum im westlichen Franken“  

2006 bis 2009:   Wissenschaftliche Mitarbeiterin im DFG-Projekt:  

Die spätneolithisch-frühkupferzeitliche Tellsiedlung Uivar,  

judeţul Timiş/Rumänien und ihr natürliches Umfeld  

(Freie Universität Berlin) 

2009:  Reisestipendiatin der Römisch-Germanischen Kommission des 

Deutschen Archäologischen Instituts 

2009 bis 2016: Wissenschaftliche Mitarbeiterin (Hochschulassistentin) am Institut für Ur- 

und Frühgeschichte der Universität zu Köln 

2015:    Kurzzeitdozentur am Department of Archaeology/Durham University
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2016: Habilitation im Fach Ur- und Frühgeschichte (Universität zu Köln):  

"Innovationstransfer in prähistorischen Gesellschaften – Eine 

vergleichende Studie zu ausgewählten Fallbeispielen des 6. bis 4. 

Jahrtausends vor Christus in Mittel- und Südosteuropa unter besonderer 

Berücksichtigung temporärer Grenzräume." 

2016: Vertretungsprofessur am Institut für Prähistorische Archäologie der Freien 

Universität Berlin 

2013 bis 2017: Teilprojektleiterin des Projekts D5 im DFG-geförderten 

Sonderforschungsbereich 806 "Our way to Europe" 

2013 bis 2019: Mitglied des DFG-geförderten Graduiertenkollegs 1878 "Archaeology of 

pre-modern economies"  

2017 bis 2021:  Teilprojektleiterin der Projekte D4 und E1 im DFG-geförderten 

Sonderforschungsbereich 806 "Our way to Europe" 

seit 2017: W3-Professur am Institut für Ur- und Frühgeschichte der Universität zu 

Köln 

seit 2019 Mitglied der Forschungskommission der Philosophischen Fakultät der 

Universität zu Köln 

seit 2019 Mitglied im Rezensionsbeirat der Deutschen Gesellschaft für Ur- und 

Frühgeschichte 

seit 01.07.2020: Mitglied im Beirat der Stiftung zur Förderung der Archäologie im 

rheinischen Braunkohlenrevier 

Interessen:  Mesolithikum, Neolithikum und Kupferzeit, Wirtschaftsarchäologie (unter anderem 

Austauschnetzwerke), neolithische Lithik, Anfänge der nahrungsmittelproduzierenden Wirtschaftsweise, 

Landwirtschaftssysteme, Innovationstransfer in prähistorischen Gesellschaften 
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